
Suisse-Bilanz-Änderungen 2011 treffen
auch Biobetriebe
Geflügelproduzenten sollten ihre Nährstoffbilanz 2011 umgehend mit den neuen Normen berechnen

MAURICE CLERC UND
RES SCHMUTZ, FIBL BERATUNG

Die Änderungen in den «Grundlagen
für die Düngung im Acker- und Futter-
bau» (kurz: Grudaf) wirken sich 2011
erstmals in der Suisse-Bilanz aus und
betreffen auch alle Biobetriebe, die ei-
ne Bilanz rechnen müssen. Die zwei
wichtigsten Änderungen sind:

Reduktion des Phosphorbedarfs
(P205) der Kulturen um 10 bis 20
Prozent
Biobetriebe, die eine Suisse-Bilanz
rechnen müssen, sollten jetzt eine pro-
visorische Version 2011 rechnen, da-
mit sie für nächstes Jahr rechtzeitig die
nötigen Vorkehrungen treffen können.
Das gilt vor allem für diejenigen Be-
triebe, die bei der Suisse-Bilanz 2010
beim Phosphor 95 Prozent oder mehr
erreichen.

Erhöhung der Nährstoffgehalte
beim Legehennen-
und Pouletmist
Betriebe, Nährstoffüberschüsse beim
Geflügel ausweisen und deshalb Hof-
düngerabgabeverträge abgeschlossen

haben, sollten die Verträge rechtzeitig,
also jetzt, mit ihren Abnehmern an die
neuen Normen anpassen.

Die grössten Änderungen betreffen
den Stickstoff. Da Biobetriebe selten
absolute Spitzenerträge erreichen und
zudem keinen billigen künstlich herge-
stellten Stickstoffdünger einsetzen,
wirkt sich diese Lockerung praktisch
nur auf konventionelle Betriebe aus.

Die aktuell gültige Grudaf-Version
wurde im Frühjahr 2009 publiziert.
Die Normen sind auch im Wirzkalen-
der enthalten.

Bei speziellen Fragen wenden Sie sich an Samuel Gerber, Fachstelle Ressourcen-
schutz & Düngung des Strickhofs. E-Mail: samuel.gerber@bd.zh.ch, Telefon: 052
354 98 77

Folgende Bio-Betriebe müssen eventuell eine Planungsbilanz für das Jahr 2011 be-
rechnen lassen:

Betriebe, mit Hofdüngerabnahme-Verträgen
Betriebe, welche bei der Suisse-Bilanz 2010 beim Phosphor 95 Prozent oder
mehr erreichen

Geflügelbetriebe mit hoher Eigenversorgung an Nährstoffen

Der Strickhof bietet als Dienstleistung das Rechnen von Planungsbilanzen zum
Preis von Fr. 50. an. Möchten Sie eine Planungsbilanz rechnen lassen, wenden Sie
sich an Samuel Gerber.
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